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PU BLI REPORTAGE

JETZT FUSSBODENHEIZUNG ÜBERPRÜFEN LASSEN

Eine Fussbodenheizung bietet viele Vorteile.
Die gleichmässig verteilte Wärme wird als

angenehmer empfunden und die Vorlauftem-

peraturen sind tiefer. Voraussetzung ist je-
doch, dass die im Boden verlegten Rohre in-

takt und sauber sind. Je nach Beschaffenheit

der Rohre können Risse und Ablagerungen in

den Rohren die Funktion der Fussboden-

heizung beeinträchtigen. Eine Heizwasser-

analyse der Naef GROUP schafft rasch Klar-

heit Uber den Zustand der Fussbodenheizung.

Bis etwa 1990 wurden einfache Kunst-

stoffrohre in Fussböden verlegt. Das Prob-

lern: Nach jahrzehntelangen Temperatur-
Schwankungen verspröden die Rohre. Durch
die feinen Risse im Material dringt Sauer-

Stoff in das Heizwasser und greift die metal-
lischen Teile im Heizsystem an. In der Folge

lagern sich Rostpartikel in den Rohren ab

und die Heizleistung sinkt. Lange Zeit blieb
dem Wohneigentümer in diesem Fall nichts
anderes übrig, als den Fussboden aufzureis-

sen und die Rohre zu ersetzen. Fachleute

raten deshalb nach spätestens 25 Betriebs-

jähren zu einer Analyse. Solange die Rohre

noch dicht sind, ist eine Sanierung oder Ins-

tandhaltung noch möglich. Treten Undich-

tigkeiten oder Leckagen auf, bleibt nur die

Totalsanierung. Und die ist schmutzig, teu-

er und langwierig.

Sanieren statt ersetzen mit dem HAT-System

Ingenieur Werner Näf entwickelte deshalb

vor rund 15 Jahren das HAT-System. Die
Rohre werden getrocknet, von den Rückstän-

den gereinigt und wenn nötig von Innen neu

ausgekleidet. Es entsteht ein neuwertiges
Rohr im Rohr. Die Fussbodenheizung ist
bereit für viele weitere Betriebsjahre. Eine

Sanierung kann rund um das Jahr stattfin-
den - also auch im Winter. Die Wohnungen
und Büros können trotz der Arbeiten weiter

genutzt werden.

Von Anfang an die richtige Lösung

Ab 1990 installierte Fussbodenheizungsrohre

verfügen in der Regel über einen Metallkern.
Dieser verhindert, dass Sauerstoff über die

Rohrwände in das Heizwasser gelangt. -Ver-

schlammung kann aber dennoch vorkom-

men. Sauerstoff gelangt auch über undichte

Verbindungen oder Wasser, das nachgefüllt
werden muss, ins System. In solchen Fällen
trocknen die Spezialisten der Naef GROUP

die Rohre und befreien diese anschliessend

mit einem sanften Schliff von den Verkrus-

tungen - die Innenwände der Rohre werden

mit diesem Verfahren komplett sauber und
die Heizung erlangt wieder die volle Leis-

tungsfähigkeit. Um die Anlage für den weite-

ren Betrieb energetisch zu optimieren, wer-

den Chromstahlverteiler mit Durchfluss-

mengenmessern installiert. Mit dem Einbau

eines Magnetflussfilters können zudem Rost-

Partikel aus dem Wasser getrennt werden. So

wird sichergestellt, dass die Instandhaltung
der Fussbodenheizung nachhaltig ist. Von

reinen Spülungen wird in Fachkreisen abge-

raten, da in der Regel nicht alle Verkrustun-

gen entfernt werden und im schlimmsten Fall

zum Kollaps des Heizsystems führen.

i

Sorgfältige Wasseranalyse vor der Sanierung

Sanierung: So funktioniert es

Zur Reinigung der Rohre wird ein abge-

stimmtes Granulat mit Druckluft so durch
die Rohre geblasen. Am Ende des Rohres

werden das Granulat und die Rückstände

abgesaugt. Anschlies-send wird das flüs-

sige Beschichtungsmaterial mit Druckluft
durch das Rohrsystem geblasen. Nach 48

Stunden Trocknungszeit ist das neue Rohr
im Rohr einsatzbereit.

Kaum Störungen während der Sanierung

Mit mobilen Heizgeräten beheizen wir Ihre
Liegenschaft während der Dauer der Sanie-

rung. Mit diesem Vorgehen ist eine Sanie-

rung ganzjährig möglich. Die innovative
Sanierungsmethode entspricht vollumfäng-
lieh dem Wunsch der Hausbewohner nach

einer sanften Sanierung, die wesentlich

kostengünstiger und sauberer ist, als ein To-

talersatz. Dies weitgehend ohne eine Stö-

rung des Alltags.

Nachhaltigkeit inbegriffen
Dass diese nachhaltige Methode auch die

Heizkosten wesentlich reduziert, rundet
die Sanierung mit dem HAT-System ab.

Überzeugen auch Sie sich und verlangen
Sie eine Wasseranalyse. Wir freuen uns auf
Ihren Anruf.Bodenheizungsrohr vor dem Eingriff, nach dem Feinschliff und nach der Beschichtung mit dem HAT-System
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